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Als Kind wurde Edgar Itt in
s'einem Dorf ausgegrenzt. Seit
2013 ist er Ehrenbürger des
Ortes in derWetterau, in dem
er aufgewachsen ist.Itt war
als junger Mann ein Weltklas-
seläufer, heute ist er Mental-
Trainer. Wie schafft es ein
Mensch, seine ZieIe ttotz
hoher Hürden zu erreichen?
Vor Mitgliedern des Vereins
V/irtschaft für Bad Nauheim
beantwortet der 52-Jährige
diese Frage.

Von Petra lhrn-Fahle

Bad Nauheim

Ein Leben als H urdenlauf

Über.die Hürde zu springen, ist-nichts für Claudia Kutschker. Daftir erfährt sie von Edgar
Itt, wie es bei mentalen Hürden funktioniert. (tr'oto: petra Ihm-Fbffie)

tan, gäbe es_>Raumschiff Enterprise< iricht. gen so: >Wir möchten, dass sich ein Aus-
>IJnsere größte_Schwäche^ist däs Aufegben. tausch mit Leuten ergibt, die etwas zu sagen
Der sicherste Weg zum Erfol.g, besteht -darin, haben... Das ist gelungen.
immer wieder einen neuen Versuch zu wa-

ll

\f,/ollen Sie drüber springen?", fraet Ed-
Y V gar Itt. Claudia Kutschker schaufskep-

tisch. Die Grünen-Stadtverordnete steht v-or
einer Hürde, neben ihr der einstige Weltklas-
se-Hürdenläufer. >Nein?<, lacht Ilt. >Ich will
Ihnen aber zeigen, wie es mental geht.<
Schauplatz ist däs Caf6 Joharurisberg, *ohin
der Veiein Wirtschaft für Bad Nauhäim ein-
geladen hat. B0 Zuhörer sind mit von der'
Partie, als Itt seinenVortrag häIt, eingerahmt
durch Beiträge der Musik"schulä. "ölympiasteckt in jedem - Inspiration und Motiväti-
on<, lautet das Motto.

"Mein Ziel ist, zu inspirieren<, sagt der
52-Jährige. Er fordert die Zuhörer zunächst
auf , einander zu schildern, welche zwei
wichtigsten Eigenschaften ihre Persönlich-
keit ausmachen. Anschließend sollen sie sich
erzählen, welches Erlebnis sie am stärksten gen<, zitiert Itt den Erfinder Thomas Edison.
positiv inspiriert hat. Denn Nun wird es sefühlvoll. Ittoft erinnert sich
Mensch eher an N"g"ti*T. (( Jud"virion hat_ :,t#i,l, fi1,"ilt::if.,Tlltr% sieg mit kaputten Turnschuhen .

Das gegenseitige Z-uhören ein Feuer- das im In- Vorbild an aulfrentiZitxai Edgar Itt wurd.e 196? in Gedern geboren,bezeiöhiet u'- u"o"i'.31? neren brennt 22 ä:fi;r:trröa:ll F"i:il ffiHiiä-3*:üiit,ätt triä";"fli8=iäwichtige Gabe. >Den
denkt man schon darüber Edgar ltt Eerg. arif. Als die beieits ,i"a f ggZleifä, begann, als sein Großvaternach, was man selbst sagen zwe-ifache Mama mit ihm mit ihm Laufen übte. AIs ein Wetlaufmocnre.< schwanger wer, BLlg sie zu aü""h a;" W"ld;d;ä, ;"rt" ;; aärü'.1u"_Seine Botschaften transportiert er üb_91 ihrem Mdnn und bekannte: Das=Kind war Ää,;D;iäu};tdüäää-dää"ä"rä"ri"-Geschiehten, beispielsweise: 2003 war Itt von einem anderen n4"o+, einem schwarzen a;; te; öp;;"b if;'A;"-,äpp, hi;;är demOlympia-Botschafter für Ftankfurt und ge- GI, der mittlerweile in Vietnam umgekom- Ersten 

"u, 
blelben, um ihn am Ende zuwann bei einer Aktion g!ge3 dep s-chnellsten, men war. Auf Anordnung des Gatten-musste ilüääiäfä "Iiä .ro. dem Ziel rief der

ü€ff"'l'i^}:1"rcmf"8"3,'Yfää;:f äg"üä::,XWSffi ;1.+HyHm*,lmg
Ifrit4"+ laufen, sond,ern sprlrgen, Das kurze Ehemarrn stimmte zg,yal ihm--ein_guterVa- ä;"",iiä}iliilL war arrn. Mit 1T Jahren
[:lf$ä:t]3äffffiiff9$ät;;:: EI:"*o 

aber belsiEsstupisfr{ry$b Jähre ssssp fffixüiil; EG;;ä#üö'di d",,
üEä,-i'i?=iärffi'4päi Hraä*lärirän,-ni.ir't rn dem po4. del damals L500 Bewohne' ?ffJ"'ir"Härr:flli:tis'"b?T}jä"*ff

hatte, wurde die Fbmilie beschimpft, b"J-"i- aüH";;äi"ü."'o. .iät irr*,Gi" ttäi"i"gspringen<' folgert Itt' 
$gt *.a ggs-chnitten - über rahre. iTrätzdem zu ändern. Itt sprach mit vereinsvertretern

Bereidist und seschnitren älüüf#:$äl'"",itri:üT+#'j#Hä1,',::,'; tä,l$:f,ää.H;tä',Hi,ti: gH+T#;
Eine seiner weiteren Geschichten dreht [i:ltf"T'"*%iH1l*ru11H'.,:;:lff*?ff p"*t*i,Ui'***":q#1;F*

sich um einen Drehbuchautor, der wenig'er- Edgar von seinem Großvaler- n-ahergäbraöht öää-iaJ^ii"?ä f.ü;tUO- mti-äem 
*tint<en

!9lgreich.w.ar. A19 er gines Tages ein neues Dei.Oql glaubte 1l +en Enkel,.spörnte ihn stattdemrechtenBeinüberdieHürde.Da_Manuskript an,einen.Produzenten schickte, .an,-b_eitärEte ihn.,Itt beendet söintnVortrag ä;üh k;;üäaiu.Kurven schneller neh_bekam er den Umschlag oq"lr:t*"tt upgeö$- auf E-ng1isch, _in, de1 Sprache seines teib-Iil ;ä.z;;ff;nie spater gewann der Orten_net zurück. SchließIich verkleidete sich der chenValers: >JedeVisiob hat ein Feuer, das ü"u"|qä d";ötäAeie?ö"rÄ bet ötympiaAutor als.Polizist, betrat_ das Rcstagrant, in im Inneren brennt.< Letztlich komme es'aber in Seoul. Dr. ilüä;";'ä"ill üä"d,i"t".dem de: Produzent täglich aß. >Das lesen Sie darauf an, was der Mensch daraus macht.
1-e1;1",-5nal49ei-ih*-das Drehbuch iut aen vereinsvorsitzender Dr. Johannes Fel e_r- Hi*:i"lä*.:iJ.13$?äi:'lfär:1"äHtTisch. Hätte Gene Roddenberry das nicht ge- klärt die Intension der Jahresveranstaltun-
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